
Von Geschwisterkindern
fü�r Geschwisterkinder

Fragen, Tipps & Infos

Kontakt:
Verschiedene Möglichkeiten für den Austausch
von Geschwis terkindern mit gleichaltrigen 
Kindern und Jugendlichen in der „Rolle der 
Geschwister“, beziehungsweise unter Eltern in
einer ähnlichen Situation, gibt es beim:

Bundesverband Kinderrheuma e.V.
Familienbüro
Westtor 7
48324 Sendenhorst
Tel.: 02526 3001175
E-Mail: familienbuero@kinderrheuma.com
www.kinderrheuma.com
www.instagram.com/bundesverband_
kinderrheuma/

Das Projekt „Die Rolle meines Lebens“ wird im Rahmen der Selbsthilfeförderung nach
§20h SGB V finanziert durch die BARMER. Gewährleistungs- oder Leistungsansprüche
gegenüber den Krankenkassen können daraus nicht erwachsen. Für die Inhalte und 
Gestaltung dieses Flyers ist der Bundesverband Kinderrheuma e.V. verantwortlich.

Typische Fragen, die sich Eltern
häufig selbst stellen:

„Was kann ich als Elternteil fü� r die
Geschwis ter tun?“ 

Bei den Geschwisterkindern ganz be-
wusst nachfragen, wie es ihnen geht.

„Darf ich mich ü�berhaupt um mich 
selbst kü�mmern?“ 

Ja, auf jeden Fall!

„Wie werde ich meinem Kind zuhause 
gerecht?“ 

Interesse zeigen, zum Beispiel übers 
Telefon nachfragen, wie es dem Kind geht.

Tipps fü�r die Eltern:
Die Erkrankung altersentsprechend 
erklären, denn Aufklärung ü� ber die 
Erkrankung ist fü� r alle wichtig!

Im Alltag (möglichst) allen Kindern 
gleich viel Aufmerksamkeit schenken
und Interesse an ihren Erlebnissen 
zeigen.

Aufgaben, zum Beispiel im Haushalt, dem
Alter entsprechend unter allen Kindern
verteilen und Änderungen mit ihnen 
besprechen. Regelmäßig überprüfen, ob
die Erwartungen an das Geschwisterkind
höher sind und gegebenenfalls Aufgaben
neu verteilen.

www.kinderrheuma.com



Hallo, wir sind die Geschwister*!
Schön, dass du vorbeischaust. In diesem Flyer 
beantworten wir dir alle wichtigen Fragen,
rund um die Themen „Kinderrheuma“ und
„chronischen Schmerzen am Bewegungs-
apparat“. Aus unserer Sicht als Geschwister-
kinder wollen wir dir Tipps geben, wie du
damit umgehen kannst.

Viel Spaß beim Lesen!
Typische Fragen, die sich Geschwister-
kinder häufig selbst stellen:

„Bin ich schuld daran, dass meine Schwester/ 
mein Bruder diese Krankheit hat?“ 

NEIN, dich trifft keine Schuld!

[Liebe Eltern, diese Frage treibt viele Geschwister-
kinder um, vielleicht haben sie zum Beispiel mit
der Schwester oder dem Bruder wild gespielt,
dann war genau danach das Knie dick und warm
und plötzlich war die chronische Erkrankung da!? 
Wir Geschwisterkinder mü� ssen von euch hören, 
dass uns keine Schuld trifft!]

„Darf ich Hobbies haben, die meine Schwester/
mein Bruder vielleicht nicht mehr machen darf?“

JA, du darfst deine Interessen und Talente haben
und das tun, was dir selbst Spaß macht.
Zeige Verständnis, wenn Neid bei deiner 
Schwester/deinem Bruder aufkommen sollte

„Was sollte ich als Geschwisterkind wissen?“

Du bist nicht allein mit deinen Fragen, 
Ängsten und Gefü� hlen!

Was sind chronische Schmerzen
am Bewegungsapparat?
Dies ist eine Störung des Schmerzleiters,
der falsche Signale von den Nerven
an den Körper sendet. Dadurch gibt
es gegebenenfalls Schwellungen,
Rötungen, Überwärmung und
Bewegungseinschränkungen
wie bei Rheuma, hierbei gibt
es aber keine Entzü� ndungen
im Körper. Die Erkrankung
zeigt sich bei jedem anders.

Was ist Kinderrheuma?
Kinderrheuma ist eine chronische Erkran-
kung des Immunsystems, bei der Mädchen
häufiger betroffen sind als Jungen.

Rheuma spielt sich zum Beispiel im Inneren
der Gelenke ab. Die „Körperpolizei“ (das 
Abwehrsystem des Körpers) kämpft weiter,
obwohl keine Viren im Gelenk sind, und es
kommt zu einer Entzü� ndung im Gelenk.

Tipps fü�r die Geschwisterkinder:
Wenn es dir schlecht geht, 
sprich darüber, wie du dich fühlst.

Versuche zu akzeptieren, dass dein 
Bruder beziehungsweise deine Schwester
mit deinen Eltern oft zu Arztterminen,
zur Physiotherapie und in die Klinik fahren
muss. Dies gelingt dir zum Beispiel:

• Durch Ablenkung
- mit Freund:innen treffen
- etwas unternehmen
- mit dem Haustier beschäftigen

• Indem du deinen gewohnten Interessen
im Alltag weiter nachgehst beziehungs-
weise neue Sachen ausprobierst.

Deine Fragen sind wichtig! Stelle sie 
deinen Eltern und deinem Bruder bezie-
hungsweise deiner Schwester.

*Geschwister: Kinder & Jugendliche, die einen Bruder oder 
eine Schwester haben, die an Kinderrheuma oder chronischen
Schmerzen am Bewegungsapparat erkrankt sind.


